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V D£K (7IV.DEi? UNFREIWILLIGE

HUMOR IN DEN GAZETTEN

Zu verkaufen guterhaltener

nnstellherd
für Holz und Kohle, Höcher.,

Handorgel
mit Wasserschiff. Daselbst eine
« rtohner », 8 Bässe, mit vielen
Noten.

Garantiert stilvolle Wiedergabe
des «Fliegenden Holländers».1

blaß und zu lyrisch erschienen war. Auch
der Name und die Adresse des Einsenders

konnte in der Redaktion nicht mehr
festgestellt werden, da dem Manuskript
kein Rückporto beigelegen war und es
daher ohne weitere Registrierung in den
Kapierkorb wanderte. Es war auch
niemals mehr reklamiert worden. Jedenfalls

O, wenn es doch nur mehr Kapierkörbe in den
Redaktionszimmern gäbe!

Am 30. August
ivählte die Vereinigte Bundesversammlung Oberstkorpskommandant Guisan zum General,

so daß am Tage des Kriegsausbruchs, am 1. September, die schweizerische Armee einen

Oberbefehlshaber hatte. An diesem Tage begab sich der General zum Bundesrat, um ihm mitzuteilen,

daß in Europa der seit langem drohende Krieg nun ausgebrochen sei.

er heb's im Blättli g'läse!

2IutofüIjterftusuTels enftosen. Die ^olijctbtreïtton bat
im Slîonat Sluguft insgefamt 28 Sraljrem für füttere
ober längere 3ett ben SJüijrerausmeis enijogen. SBegen
33erurfacbung eines Unfalls in angetrunïenem 3uftanb
urben aufoefrod't: ein ffülgcber %fforbani für brei Wo°
nate, ein Hilfsarbeiter aus &beisu>ü für oier ÏÏJÎonate,
ein 3ürd)er £iegenfà)aftenDermittter für unbeftimmte 3eit»
je ein Sülufifer unb ein âJcedfjaniïer aus 3ürid) unb ein
SRafjer ïïrdjiteït für brei 9ftonate. SIIs Stoimm figuriert
auf ber Sifte eine 6erDiertod)ier aus SBintertljur, bie
gleid) für feefts Monate milaefegt rourbe.

Daß man den Akkordanten aufbockt, mag gehen, aber eine
Serviertochter stillzulegen, da empört sich etwas in mir!

«Mutationen bei ben Kaoujinew im SS&aU

tte. Sitten. 3Beg3ug: ïtîarime natf) Sels*
berg, 5ß. 3ean=GbarIes nad) filtern, Sß. Sean*
3ofepfj nad) Suite; bte jattes IKomain, granj*
2Jîarie, SKarcetlin, 9îoel unb 33lafius nad) gri=
bürg; %.gg8BeBals Millionär nach £e ßanberon;
Slntünfte: Sie patres totlbe'rt, Stanislaus, Scan
unb 2ouis=9Jîarie.

Offenbar beim Weinbau beteiligt!!!

Wenn Sie einmal nach Bazenheid im schönen Toggenburg
kommen und Ihnen unter der Nase und am Kinn die
Stoppeln spriessen, dann dürfen Sie sich ruhig dem
Coiffeurmeister Hans 3§gjä^583SSS und seiner sicheren
Schützenhand anvertrauen. $ää8gä£&S2£ immer zuverlässig.
steht seit 1935 in

RonMn^ei^schweizerischen
Pistolen-

Man sollte ihn doch einmal absitzen lassen!

für den Schatz -jjr
Reine Seide - Nylon o
für die Frau mm

Fiexy Reine Seide 5 90

Isch es fir d Frau oder darfs eppis rächts si!

Gegen Erbrechen bei
Reisekrankheit

Pickeei.ii i 10 + 20 Tillettee
Ii ipetkeken erklimm

AMINO AG. Neuenhof/Aargau

3« feaafe« gefttdjt:

Somboq, "Siebemeier,
Com, lieber bay!

MamtMdiflit
(Ss pub ber 93auïommif=

fion oerfdjiebentlidj Ätagen
eingegangen, bafj ber 3)orf=
batfi (Keffelbadj) als 3Tb*

lagerungspTatj oon SIbfäl*
len aller 2Irt benüfct mirb,
toas ju einem frnliebjamen
©efrbmad; füljrt, ber nidjt
fehr angeneljm ift. SRü

Die Slnftbfjer merben er=

fudjt, jptetjes in 3ufunft ju
unterlagen, anfonft auf
ibte Äoften toeggeräumt
toirb.

Sie SBautoTtttniiftott.

Solches???!

Das_AreaJ_des geplanten Schwimmbades liegt in einer
aer^cnonsten^!nHW?ö^ Stadt und kann als
geradezu ideal bezeichnet werden, da seine natürliche

Umgebung einer Beanspruchung für schwimmsportliche

Zwecke ins Auge springt.. Das Gelände ist
durcli ^ästige Winde geschützt unddennoch nach
Westén und Osten off«

vor Zaungästen?

en. Die Besonnung ist den

Jatirrenmälber unb fdjon erblür>enoe vaproeioKn oui
bie fanfte ©ratiiippc bes 9îieberf)orns. Hnb bas
'Kua'C trinfl. tot« ber 35t<f)ter fo fthön fagt, oon bem

no!bn>eit Ueftcrfluft biefer gemalttgcn 5Runbfid)t.jmb
atmet reine, frifdje, tannettbar^c^mücttc Scrgiuft
ein.

und bricht!

Tanz mit Freinacht
Samstag abend, den
10. September 1949
im

Restaurant Bahnhof

Ein Bruderpaar kam, spielte und singte.

und swingte und springte.
Springe wem Gesprang gegeben!
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